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Bau- und Bauunter¬
haltungsmaßnahmen

Im Berichtszeitraum konnte
eine Reihe von größeren
Bauprojekten zur Milde¬
rung der räumlichen
Überlast an allen Standor¬
ten der Universität-
Gesamthochschule, für die
sich die Hochschule be¬
reits seit mehreren Jahren
eingesetzt hat, auf den
Weg bzw. zum Abschluß
gebracht werden.
Der Umfang aller Maß¬
nahmen ist nachstehend
gegliedert nach den ein¬
zelnen Standorten zusam¬
mengefaßt.

Standort Paderborn

Erwerb von Teileigentum
des ehemaligen Verwal¬
tungsgebäudes der Sie¬
mens Nixdorf Informati¬
onssysteme AG (SNI) in
der Fürstenallee
Mit Erlaß vom 25.11.1993
hat das MWF dem Erwerb
des Erdgeschosses, des
ersten und zweiten Ober¬
geschosses des Gebäudes
zugestimmt. Es befindet
sich in Teileigentum, da
das Padergeschoß von der
Stadt Paderborn gekauft
wurde.
Am 8.2.1995 unterzeichne¬
ten Vertreter des Unter¬
nehmens SNI und der
Hochschule den notariellen
Kaufvertrag über eine
Summe von 22,5 Mio. DM.
Die Grundstücksfläche be¬
trägt insgesamt 14.047 qm.
Der Grundstücks-Eigen-
tumsanteil des Landes be¬
trägt rund 70 %. Die
Hauptnutzfläche (HNF) be¬
trägt 6.757 qm.
Im Kaufpreis enthalten sind
die Kosten für den hoch¬
schulspezifischen Umbau.

Der Umbau wurde vom
Verkäufer (SNI) durchge¬
führt. Die Universität-
Gesamthochschule Pader¬
born hat das umgebaute
Gebäude zum 1.7.1995
übernommen.
Nutzer sind:
• der Bereich Informatik
• das Heinz Nixdorf Insti¬

tut (HNI)
• das Paderborn Center

for Parallel Computing
(PC 2)

• sowie das Graduierten¬
zentrum.

Für die Ersteinrichtung
wurden Mittel in Höhe von
1.600.000 DM genehmigt.

Mietung von Flächen im
ehemaligen Verwal¬
tungsgebäudes der SNI
AG in der Fürstenallee
Die Stadt Paderborn hat
parallel zum Land das Pa¬
dergeschoß im ehemaligen
Verwaltungsgebäude der
SNI AG in der Fürstenal¬
lee erworben. Dazu hat die
Stadt vom Wirtschaftsmi¬
nisterium des Landes
NRW Strukturhilfemittel in
Höhe von 4,05 Mio. DM
erhalten. Die Hochschule
hat diese Flächen im Um¬
fang von 3.580 qm für die
Dauer von 20 Jahren für
das Cadlab, nach Aufgabe
der Mietflächen an der
Bahnhofstraße, gemietet.
Das Cadlab hat die neuen
Flächen zum 1.7.1995 be¬
zogen.

Auditorium Maximum
Mit Erlaß vom 12.9.1991
hat das Ministerium für
Bauen und Wohnen im
Einvernehmen mit dem
MWF und dem Finanzmi¬
nisterium die Haushaltsun¬
terlage für den Neubau ei¬
nes großen Hörsaals (600

Plätze) für die Universität-
Gesamthochschule Pader¬
born mit Gesamtkosten in
Höhe von 6.700.000 DM
genehmigt. Baubeginn war
am 18.5.1992. Die Einwei¬
hung des Auditorium Ma¬
ximum fand am 14.4.1994
durch den Ministerpräsi¬
denten von Nordrhein-
Westfalen Johannes Rau
statt. Der Betrieb wurde zu
Beginn des SS 1994 auf¬
genommen.

Erweiterung der Sport¬
medizin
Mit dem Bau wurde im No¬
vember 1993 begonnen.
Die Baukosten in Höhe von
560.000 DM wurden je zur
Hälfte vom Bund und aus
Drittmitteln finanziert. Die
Übergabe/Fertigstellung
mit einem Umfang von 214
qm Hauptnutzfläche fand
am 18.8.94 statt.

Erweiterung der Halle
NW
Mit den Bauarbeiten zur
Erweiterung der Halle NW
ist am 27.9.1993 begonnen
worden. Die Baukosten
betrugen rund
745.000 DM. Übergabe
war am 10.10.94. Diese
Erweiterungsbaumaßnah¬
me schuf rd. 205 qm HNF.

Umbauten im Bauteil P
Im Rahmen der Struktur¬
änderung wurde das
Fachgebiet "Hochspan¬
nungstechnik" in der bis¬
herigen Form aufgegeben.
Die wichtigsten Laborein¬
richtungen wurden vom
Fachbereich 16 "Elek¬
trische Energietechnik" in
Soest übernommen und in
einem neu geschaffenen
Labor wieder aufgebaut.
Die Räume der Hochspan¬
nungstechnik sind umge-
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baut und durch Einbau ei¬
ner Zwischendecke in der
ehemaligen Hochspan¬
nungshalle um 100 qm
HNF erweitert worden. Der
Umbau konnte Ende
7.1992 abgeschlossen und
die Räume zwischenzeit¬
lich dem Fachgebiet
"Optische Nachrichten¬
technik" zugewiesen wer¬
den.

Erweiterung der Biblio¬
theksleseplätze
Baubeginn dieser schlüs¬
selfertig vergebenen Bau¬
maßnahme mit Kosten in
Höhe von 610.000 DM war
am 1.2.1994, Bezugster¬
min der 26.09.1994. Es
wurden insgesamt 40 Ein¬
zelleseplätze geschaffen.
In einem zweiten Bauab¬
schnitt werden zu Schätz¬
kosten in Höhe von
540.000 DM die baulichen
Voraussetzungen zur Ein¬
richtung weiterer 40 Lese¬
plätze als Gruppenar¬
beitsplätze realisiert. Die
Maßnahme wird zum
Wintersemester 1995/96
abgeschlossen.

Cafeteria
Mit den Baumaßnahmen
zur Erweiterung der Cafe¬
teria um 130 Plätze wurde
im Dezember 1991 begon¬
nen. Der überdachte Au¬
ßenbereich des Mensage¬
bäudes wurde mit dem
Nebeneingang zum Bau¬
teil B in die Cafeteria ein¬
bezogen. Die Baumaß¬
nahme wurde am 6.8.1992
abgeschlossen.

Nutzungsherrichtung der
ehemaligen Krabbelstu¬
be für Zwecke der Hoch¬
schule
Mit dem Umbau der Räu¬
me im Silogebäude mit ei¬
ner Hauptnutzfläche von
ca. 120 qm zu Personal¬
räumen ist im November
1993 begonnen worden.
Die Umbaukosten betru¬
gen rund 320.000 DM. Der
Zugangsbereich zum Silo
und Verwaltungsgebäude
wurde insgesamt über¬
dacht, wobei gleichzeitig
ein überdachter behinder¬
tengerechter Kfz-Stellplatz
geschaffen wurde. Die
Baufertigstellung erfolgte
6.1994.

Kfz-Stellplätze für die
Wohnheime im Bereich
der Sportanlagen
Der Ausbau von 223
Parkplätzen für die Studen¬
tenwohnheime wurde zu
Beginn des SS 1994 abge¬
schlossen.

Abteilung Höxter
Der Umbau von Räumen
für den Technischen Um¬
weltschutz in Höxter, be¬
gonnen am 1.4.1993, ist
am 7.1.1994 fertiggestellt
worden. Die Baukosten
betrugen 2.950.000 DM.
Die Inbetriebnahme erfolg¬
te bereits im Dezember
1993. Für die Ersteinrich¬
tung dieses Nutzungsbe¬
reichs wurden
3.890.000 DM genehmigt.

Abteilung Meschede
In Meschede errichtete die
Stadt Meschede mit Struk¬
turhilfemitteln ein Techno¬
logie- und Informationszen¬
trum (TIZ), dessen Fertig¬
stellung und Inbetriebnah¬
me im Oktober 1993 erfolg¬
te. Die Baukosten betrugen
5.600.000 DM.

Am 8. Februar 1995 wurde
ein Tausch- und Kaufver¬
trag der Stadt Meschede
mit dem Land NRW ge¬
schlossen, so daß die bis
dahin gemietete gesamte
Liegenschaft an der Lin¬
denstraße jetzt mit allen
aufstehenden Gebäuden
einschließlich des TIZ Lan¬
deseigentum ist. Der Kauf¬
preisrestbetrag betrug
1.188.440 DM.

Im Dezember 1990 wurde
der ehemalige Gewerbebe¬
trieb "Nolle" für
3.000.000 DM mit einer
Grundstücksfläche von
rund 8.800 qm erworben.
Die zur Nutzungsherrich¬
tung für die Gebäude (ca.
2000 qm HNF) vom Staat¬
lichen Bauamt Soest er¬
stellte Bauunterlage
schließt mit Gesamtbau-
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